
SCAB – FC Belp      1 : 2  (0:2) 
 

Auf durch den Tag zuvor durch Regen schwierigem Terrain standen sich die Junioren A Teams des 

SCAB und FC Belp gegenüber. Es war klar, dass sich heute eher die kampfstärkere Mannschaft 

durchsetzen wird. Dies konnte der FC Belp schon mit einem, durch einen Ballverlust im Mittelfeld 

profitierend, frühen Tor zum 0:1 unter Beweis stellen. Dieses Tor gab dem FC Belp Sicherheit im 

Spiel, was man bei den Seeländer (noch) nicht feststellen konnte. Mit vielen Fehlpässen, mangelndes 

Spiel ohne Ball verhalten erschwerten sich die SCAB Spieler die Aufgabe noch mehr und so konnte 

kurz vor Halbzeit der FC Belp durch eine Unachtsamkeit der Aegerter auf 0:2 zum Pausenstand 

erhöhen. 

 

Die 2. Halbzeit begann nun für den SCAB besser. Weniger Fehler, besserer Spielaufbau und schon 

erspielten sich die Jungs des SCAB etliche Torchancen, die aber nicht genutzt werden konnten. 

Ueberhasteter Abschluss oder immer wieder ein Bein des Gegners standen dem Torerfolg zugunsten 

des SCAB im Wege. Ab der 60. Minuten hatten nun die Jungs von Trainerduo Occhipinti/Fluri den 

Gegner eigentlich im Griff, aber es fehlte die Effizienz zum Torabschluss. Es brauchte schon einen 

Kunstschuss über die Mauer nach einem Freistoss ins hohe Eck aus 22m von S. Wey, um endlich den 

Anschlusstreffer zum 1:2 zu erzielen. Nun warf der SCAB alle seine Offensivkräfte ins Spiel und es 

waren einige gute Möglichkeiten vorhanden, doch noch einen, dem Spielverlauf gerechten Punkt zu 

ergattern. Doch zwei unnötige gelbe Karten (Reklamieren!!) Minuten vor Schluss erstickten diese 

Hoffnung bald. Somit gewann der Glücklichere dieses Spiel und der SCAB muss sich einmal mehr 

Gedanken machen, wie man ein Spiel gewinnen kann, das man eigentlich hätte gewinnen müssen. 

Mit „Palavern“ in Richtung eines gut pfeifenden, jungen Schiedsrichter jedenfalls nicht. 


